
CASTRUM BONNENSE
         Schlaraffia

R.G.u.H.z.!
Schlaraffen hört!

Gegeben am 26. im Heumond a.U. 165

„Was einer ist, was einer war,
beim Scheiden wird es offenbar.
Wir hören’s nicht,
wenn Gottes Weise summt,
Wir schaudern erst,
wenn sie verstummt.“
(Carossa)

Freunde, umflort die Banner, senkt die Schwerter!
Unser lieber Schlaraffenbruder

Ritter

Partel die Spätlese
(profan: Hans Utpadel, Diplom-Ingenieur, Danziger Str. 12, 53340 Meckenheim)

musste am 17. des Heumonds a. U. 165 den langen Ritt in die lichten Gefilde Ahallas antreten.

Rt Partel wurde im Ostermond a. U. 135 Prüfling in unserem Reych und im Christmond der gleichen Jahrung als Kn 252 
Schlaraffe. Als Jk Hans wurde er 138 in den Junkerstand erhoben. Dann folgte durch seine profane Tätigkeit eine lange, lan-
ge Zeit der Abwesenheit von unserem Reych, sodass Jk Hans erst im Lenzmond a. U. 157 den Ritterschlag erhalten konnte.  
Diese lange Zeitspanne spiegelt sich auch im Ritternamen wider: Rt Partel die Spätlese.

Rt Partel erhielt im Ostermond a. U. 158 den Ursippenorden, im Lenzmond a. U. 159 wurde er dann mit dem Großursip-
penorden ausgezeichnet.

Leider war Rt Partel nur eine kurze Zeit an der Rittertafel vergönnt, bald schlug ihn OHO mit großer Bresthaftigkeit, die 
eine Teilnahme am Sippungsgeschehen unmöglich machte, Rt Partel verlor mehr und mehr den Kontakt zu seiner Umwelt.

Castrum Bonnense ist betrübt über den Ahallaritt unseres Rt Partel, zeichnet ihn doch ein ganz feiner, stiller Humor aus, 
der aus tiefem Herzen kam. So wurde ihm die schier unendliche Junkerzeit zum Traum von der langen Junkertafel, die er 
von Ferne zu erblicken glaubte und an deren Ende er irgendwann einmal kommen würde.

Und wieder hat uns OHO in die ganz unbesorgt voreilig frohe Sommerlethe ein kräftig Quantum Bitternis gegeben.

Castrum Bonnense hat einen herben Verlust erlitten. 

Wir nehmen Abschied mit wehmütigem Trauer-Lulu!

               Das Oberschlaraffat:                                                     Das Kantzlerambt:
        Panta-los  – Percheron – Azur                                                  Lämpel

 
Die feyerliche Trauersippung werden wir bei der Ahallafeyer im Windmond a. U. 165 in unserer Florestan-Burg celebrieren.

 (Ambtliche Anschrift: Joachim Willemsen, Schillerstr. 55, 53489 Sinzig, T: 0177 – 735 61 81)

 Die Trauerfeier wird am 2. im Erntemond a. U. 165 um 12:30 Uhr in der Trauerhalle des Bestattungshaues Pfahl in 
Rheinbach, Weiherstraße 13 stattfinden, die Urnenbeisetzung um 15:30 Uhr im Friedwald Bad Münstereifel. 


